
Wir helfen Ihnen
Vielleicht fühlen Sie sich ausgegrenzt? Oder wird ein Freund 
oder eine Freundin diskriminiert? Wir, das Rote Kreuz im 
Kreis Borken, helfen Ihnen! Wir geben Ihnen Raum und Zeit‚ 
anonym und sicher über Ihre Erfahrungen zu sprechen und 
helfen Ihnen, die Situation zu verändern. 

Unser Angebot
• Beratung auf Grundlage des Grundgesetzes und des

Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes – bei Bedarf 
mit Dolmetschenden

• schnelle Hilfe bei akuter Diskriminierung
• individuelle Einzelfallhilfe für von Diskriminierung

betroffene Menschen
• Beratung und Weitervermittlung von Einzelpersonen

und Organisationen
• Sensibilisierungsworkshops und Informationsveranstal-

tungen für Fachkräfte, soziale Einrichtungen, Schulen, 
Unternehmen und Behörden

• Bereitstellung von Informationen und Materialien für 
Fachkräfte, Betroffene und Engagierte

• Vernetzungsarbeit

Unsere Ansätze
• Erarbeitung von Handlungsmöglichkeiten in enger

Abstimmung mit Betroffenen
• Neutralität und Unabhängigkeit
• Vertraulichkeit und Freiwilligkeit
• Unterstützung von Betroffenen bei der Verarbeitung

von Diskriminierungserfahrungen
• Stärkung der eigenen Fähigkeiten
• Sensibilisierung für Formen der Diskriminierung
• Präventionsangebote zur Förderung von Wertschätzung 

und Vielfalt

Förderung
Das Angebot ist Teil der Integrationsagenturen in Nordrhein-
Westfalen und wird durch das Ministerium für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration in NRW (MKFFI) gefördert.

Wir setzen uns für
Gleichberechtigung ein.
Wir beraten Sie kostenlos und vertraulich.

Wir setzen uns für Gleichberechtigung ein

Servicestelle
Antidiskrimi-
nierungsarbeit

www.DRKBorken.de

im Kreis Borken
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Ist es nicht schön, dass wir alle gleich und doch individuell sein dürfen?!



Was bedeutet Diskriminierung?
Diskriminierung bedeutet, dass jemand schlechter als eine 
andere Person behandelt wird. Zum Beispiel wegen Behinde-
rung, Herkunft, Geschlecht, sexueller Orientierung, Religion, 
Alter oder Arbeitslosigkeit. Für Betroffene hat Diskriminie-
rung häufig weitreichende Folgen.

Alle Menschen in Deutschland sind gesetzlich vor Diskrimi-
nierung geschützt. Niemand muss sich Diskriminierung ge-
fallen lassen. Jede und jeder darf sich gegen Diskriminierung 
wehren.

Wir setzen uns für Gleichberechtigung ein
Diskriminierung kann überall vorkommen: in der Schule, im 
Arbeitsleben, öffentlichen Verkehrsmitteln oder privat. Manch-
mal geschieht sie absichtlich, manchmal aus Gedankenlosig-
keit. Menschen, die diskriminiert werden, sind oft wütend, ver-
zweifelt oder hilflos, ziehen sich zurück und vernachlässigen 
soziale Kontakte.

Unser Ziel ist es, gegen individuelle und strukturelle Be-
nachteiligungen vorzugehen und auf einen gesellschaftlichen 
Konsens gegen Diskriminierung und für Gleichbehandlung 
hinzuarbeiten. Wir unterstützen Menschen und Organisatio-
nen, die sich gegen Diskriminierung einsetzen und für  die 
Gestaltung gesellschaftlicher Vielfalt stark machen. 

Wir helfen auch Menschen, die von Diskriminierung betroffen 
sind, beispielsweise aufgrund von

• Alter
• Behinderung
• Migrationshintergrund,
• ethnischer oder sozialer Herkunft
• Religion
• Geschlecht oder sexueller Identität
• Armut oder Arbeitslosigkeit. 

Die Servicestelle für
Antidiskriminierungs-
arbeit
Die Integrationsagenturen mit der besonderen 
Servicefunktion im Bereich der Antidiskriminie-
rungsarbeit setzen sich für Gleichberechtigung 
ein und unterstützen Betroffene bei individuel-
len und strukturellen Benachteiligungen.

Rotes Kreuz im Kreis Borken
Servicestelle für Antidiskriminierungsarbeit

Gildehauser Str. 2-4
48599 Gronau
Tel. 02562 9082120
Mobil 0176 18029134
antidiskriminierung@drkborken.de

Termine finden nach Vereinbarung statt.
Auch Online-Beratungen sind möglich.

www.DRKBorken.de


